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Boßler schaffen klare Strukturen
REFORM Landesverband und die sechs Kreise verständigen sich auf neue Spielklassen der Männer I 

Johannes Tränapp 
wird einstimmig 
im Amt bestätigt. 
Delegierte geben 
gemeinsamen Weg vor. 

VON JOCHEN SCHRIEVERS

OSTFRIESLAND – Am Sonntag
finden die Aufstiegskämpfe
der Männer I zur Bezirksklas-
se statt. Das soll ab der Saison
2017/18 vorbei sein. Die De-
legierten der sechs ostfriesi-
schen Boßelkreise haben sich
auf einer außerordentlichen
Versammlung des Landesver-
bandes auf eine Neuordnung
der Boßelstaffeln geeinigt.

Nachdem es auf und nach
der Mitgliederversammlung
des FKV zu Unstimmigkeiten
gekommen ist und der LKV
dort seinen Antrag auf eine
Staffelreform zurückgezogen
hat, bestand einiger Redebe-
darf. Vor allem dem LKV-Vor-
sitzenden Johannes Tränapp
(Hage) hatte das alles zuge-
setzt. Drei Kreisverbände sind
von der vorher vereinbarten
Marschroute abgewichen und
hatten ihre Unterstützung für
den LKV-Vorschlag zurückge-
zogen. „Das man sich anders
positioniert ist okay“, sagte
Tränapp im Rahmen eines
Pressegesprächs. Doch die Art
und Weise, wie alles gelaufen

ist, fand er nicht in Ordnung.
„Da fragt man sich, ob man
noch der richtige Mann ist“,
räumte er ein. Er hatte schon
auf der Versammlung über
einen Rücktritt nachgedacht.
„Ich habe dann einige Tage
gebraucht“, machte er deut-
lich. Am Mittwochabend stell-
te er auf der Delegiertenver-
sammlung dann die Vertrau-

ensfrage. Ohne Gegenstimme
wurde er im Amt bestätigt und
wird dem Landesverband
auch künftig vorstehen.

Der Kernpunkt der Ver-
sammlung war aber die Neu-
ordnung des Spielbetriebes
der Männer I. Hier verständig-
ten sich die Vertreter der Krei-
se auf eine zweistufige Re-
form, die Tränapp und Erwin

Niehuisen (Nenndorf) nun
vorstellten. Zur Saison
2017/18 soll es unter den drei
Staffeln für 16er Mannschaf-
ten auf Landesebene (Landes-
liga, Bezirksliga, Bezirksklas-
se) drei kreisübergreifende
Staffeln geben. Die beiden
besten Teams der Regionalliga
steigen dann direkt in die Be-
zirksklasse auf. Eingleisig da-

runter gibt es die Regional-
klassen 1 und 2. Einen Spiel-
betrieb für 16er Mannschaf-
ten in den einzelnen Kreisen
wird es dann nicht mehr ge-
ben. Dort werden Staffeln für
Achtermannschaften angebo-
ten, deren beste Teams in
einer Relegationsrunde um
den Aufstieg in die neue Ost-
frieslandliga kämpfen und
dort den Ostfrieslandmeister
ermitteln. Die Ostfrieslandliga
ist nicht dem Landesverband,
sondern den Kreisen gemein-
sam zugeordnet.

Auf dem Weg zu den drei
untereinander angeordneten
Regional-Staffeln gibt es zwei
Modelle, von denen eines zur
neuen Saison eingeführt wird.
Entweder es bleibt beim bis-
herigen Modell mit drei paral-
lelen Staffeln (bisherige Ost-
frieslandliga), der dann auch
die Kreise Norden und Leer
beitreten. Die zweite Option
ist schon jetzt eine Leistungs-
orientierte Einordnung der
Mannschaften in zwei paralle-
le Staffeln und eine darunter
angesiedelte Regionalklasse.
Damit würde das aktuelle gro-
ße Leistungsgefälle innerhalb
der Staffeln abgemildert. Die
Entscheidung darüber obliegt
den Vereinen, die zur kom-
menden Saison 16er Mann-
schaften stellen werden.
Stichtag für die Meldung ist
der 1. August. 

Erwin Niehuisen (links) und Johannes Tränapp stellten die neue Ordnung der Staffeln für die
Boßler der Männer I vor. BILD: JOACHIM ALBERS

Straßenlauf
ist die 
letzte Probe
SCHORTENS/JOS – Bereits zum
37. Mal startet morgen der
Schortenser Straßenlauf.
Dann werden auf der Strecke
durch die Stadt und im Sta-
dion an der Beethovenstraße
wieder einige hundert Aus-
dauersportler um Platzierun-
gen und persönliche Bestleis-
tungen laufen. Unter die Läu-
fer mischt sich auch die
sechsköpfige Trainingsgruppe
von HARLINGER, die aktuell ge-
meinsam für den Ossiloop
trainiert.

In diesem Jahr werden es
vermutlich weniger Starter
sein, als noch im Vorjahr. Die
Anmeldezahlen über das On-
line-Portal sind weiter rück-
läufig. 365 Sportler haben sich
im Vorfeld angemeldet. Hinzu
kommen etliche Kurzent-
schlossene. Nachmeldungen
sind in der Cafeteria der IGS
Friesland noch bis 30 Minuten
vor dem jeweiligen Start mög-
lich. Los geht es um 9.45 Uhr
mit dem Schülerlauf über
1000 Meter. Der Startschuss
für den Zehn-Kilometer-Stra-
ßenlauf fällt um 10.15 Uhr.
Wenig später, um 10.40 Uhr,
startet der Halbmarathon.
Zum Volkslauf über fünf Kilo-
meter starten um 11.15 Uhr
dann auch die Dörlooper in
spe. Es ist für sie die General-
probe unter Wettkampfbedin-
gungen, bevor es in 17 Tagen
ernst wird.

FRIESENSPORTLER ERMITTELN IHRE MEISTER

Mit den Werfern der Altersklassen (Maike
Bünting, Spekendorf im Bild) sind gestern
die Landesmeisterschaften im Mann-
schaftsboßeln gestartet. Auf den Strecken
rund um Ardorf ermittelten die Männer IV
und V sowie die Frauen III und IV ihre neuen
Titelträger. Weiter geht es heute schon um

9.30 Uhr mit den Jugendstaffeln. Während
die älteren Werfer auf den Strecken von We-
bershausen nach Negenbargen, und von Ar-
dorf Richtung Spekendorf und in Richtung
Collrunge werfen, treten die F- und E-Ju-
gendlichen auf dem Alten Postweg in Rich-
tung Willen an.  BILD: JOCHEN SCHRIEVERS
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... so machen wir Versicherungsschutz: In einem Paket!

Wohngebäude-Versicherung (bei vorhandenem Wohneigentum)

Hausrat-Versicherung

Glas-Versicherung

Privathaftpflicht-Versicherung (+ Tierhalterhaftpflicht-Versicherung möglich)
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BOßELN

Landesmeisterschaften der Mannschaften

Weibliche Jugend A
1. Schirumer Leegmoor

 11 Runden/2 Wurf/86 Meter
2. Neuwesteel  11/3/35
3. Uttel  12/0/118
4. Etzel  13/1/27
5. Holtgast  14/185

Weibliche Jugend B
1. Münkeboe-Moorh.  12/1/117
2. Etzel  12/2/105
3. Eversmeer  12/3/11
4. Rechtsupweg  13/2/54
5. Uttel  13/3/39

Weibliche Jugend C
1. Uttel  9/3/105
2. Norden  10/0/68
3. Schirumer Leegmoor  10/0/26
4. Westeraccum  10/1/53
5. Marx  10/2/119

Weibliche Jugend D
1. Norden  9/0/65
2. Uttel  10/3/62
3. Ihlowerfehn  11/2/76
4. Stedesdorf  11/2/55
5. Müggenkrug  12/1/43

Weibliche Jugend E
1. Eggelingen  9/2/39
2. Ludwigsdorf  10/0/31
3. Norddeich  10/0/19
4. Westeraccum  11/0/5
5. Wiesederfehn  11/3/52

Weibliche Jugend F
1. Südarle  9/0/29
2. Utarp-Schweindorf  11/1/32
3. Berdum  11/2/22
4. Schirumer Leegmoor  11/2/15
5. Müggenkrug  12/1/29

Männliche Jugend A
1. Pfalzdorf  11/0/89
2. Utarp-Schweindorf  11/3/84
3. Sürdarle  12/1/104
4. SG Uttel/Eggelingen  13/3/57
5. Rispel  15/1/76

Männliche Jugend B
1. Ihlowerfehn  10/2/35
2. Dunum/Brill  10/3/103
3. Großheide  10/3/68
4. Blersum  11/0/172
5. Reepsholt  12/3/34

Männliche Jugend C
1. Südarle  8/3/21
2. Mamburg  9/0/16
3. Ihlowerfehn  9/3/39
4. Willen  10/2/100
5. Marx  11/0/48
6. Uplengen-Hollen  11/1/34

Männliche Jugend D
1. Ardorf  10/1/139
2. Westeraccum  10/1/51
3. Simonswolde  11/2/116
4. Theener  11/2/22
5. Upschört  13/1/81

Männliche Jugend E
1. Neuschoo  10/0/84
2. SG Uttel/Eggelingen  10/0/69
3. Rahe  10/1/50
4. Südarle  10/3/9
5. Reepsholt  11/0/37

Männliche Jugend F
1. Westeraccum  10/0/34
2. Rahe  10/2/38
3. Norddeich  11/0/35
4. Leerhafe  11/1/12
5. Willen  12/1/15

Frauen III
1. Schirumer Leegmoor  11/0/9
2. Neuschoo  11/3/27
3. Hagerwilde/H.  11/3/24
4. Willen  13/0/29
5. Horsten  13/2/37

Frauen IV
1. Spekendorf  12/1/93
2. Norddeich  12/2/20
3. SG Burhafe/Blersum  12/3/19
4. SG Utarp-Schw./Neugaude  13/3/44

Männer IV
1. Willen  10/0/123
2. Pfalzdorf  10/0/85
3. Westeraccum  10/1/36
4. Upgant-Schott  10/2/144
5. Leerhafe  10/3/154

Männer V
1. Burhafe  9/0/56
2. Neuwesteel  9/1/47
3. Utarp-Schweindorf  9/2/157
4. Ihlowerfehn  9/3/92
5. Wiesede  11/0/58

c

BOßELN

Aufstiegsrunde

Frauen I
1. Holtgast  24  Runden/2 Wurf/126 Meter
2. Esens-Moorweg  24/2/40
3. Uttel  24/3/60
4. Berumerfehn  25/0/79
5. Neu-Ekels  25/2/172
6. Leerhafe  26/1/137
7. Uplengen-Hollen  26/2/223
8. Spekendorf II  27/0/146
9. Berumbur  27/3/91

Frauen II
1. Reepsholt  11/3/15
2. Berdum  12/0/71
3. Pfalzdorf  12/1/89
4. Utgast  13/2/8
5. Hagerwilde/Halbemond  13/3/78
6. Bernuthsfeld  14/2/88
7. Berumbur  14/3/39

Männer I
1. Norddeich   51/0/379
2. Blomberg   51/3/67
3. Sandhorst   52/1/327
4. Müggenkrug   53/3/367
5. Rispel  54/2/513
6. Deternerlehe  55/2/37
7. Reepsholt II   55/3/39
8. Hagerwilde/Halbemond  56/2/508
9. Utarp-Schweindorf II   56/3/33

Männer II
1. Leerhafe
2. Westersander-Hüllernerfehn
3. Schirumer Leegmoor
4. Utarp-Schweindorf
5. Ardorf
6. Berumbur
7. Hagerwilde/Halbemomd
8. Klein Remels

Die genauen Ergebnisse der Männer II lagen 
zu Redaktionsschluss noch nicht vor.

Männer III
1. Uttel  19/2/254
2. Südarle  20/3/206
3. Schirumer Leegmoor  21/0/365
4. Bensersiel  21/0/324
5. Westerende-Aurich  21/2/229
6. Wiesederfehn  21/2/202
7. Norddeich  21/2/87

Drei Aufsteiger aus dem KV Esens
BOßELN Die Staffeln auf Landesebene für die neue Saison sind komplett
ARDORF/JOS – Freud und Leid
liegen manchmal sehr dicht
beieinander. Das mussten am
Wochenende auch einige Bo-
ßelmannschaften schmerz-
lich erfahren. Denn im Kampf
um den Aufstieg in die Staf-
feln des Landesverbandes
ging es teilweise sehr knapp
zu. Oft war es nur ein Wurf,
der darüber entschied, wer
den Sprung nach oben schafft
und wer weiter auf Kreisebe-
ne werfen muss.

Bei den Frauen I waren es
nur 86 Meter, die am Ende
zwischen den ersten beiden
Plätzen lagen. Nach 98 Wurf
ein verschwindend geringer
Unterschied. Doch den Wer-
ferinnen aus Esens-Moorweg
wird es egal gewesen sein,
dass es nicht zu Rang eins ge-
reicht hat. Sie steigen zusam-
men mit dem Kreisrivalen
aus Holtgast in die Bezirks-
klasse auf. Einen Wurf Rück-
stand hatte Uttel, dass den er-
hofften Sprung knapp ver-
passte.

Bei den Frauen II jubelten
im Ziel die Werferinnen aus
Reepsholt und Berdum. Sie
lösten das Ticket für die Lan-
desliga. „Ostfreesland“ kam
auf der Strecke von Webers-
hausen nach Negenbargen
am besten zurecht und nahm
„Driest weg“ einen Schoet ab.
Einen weiteren Wurf dahinter
landeten die Frauen II aus
Pfalzdorf, die auch in der
kommenden Spielzeit in der
Kreisliga antreten werden.

Die Männer I traten auf
der Bahn von Ardorf in Rich-
tung Collrunge zum Vergleich
an. Neben den jeweils zwei
bestplatzierten Teams der
drei Ostfrieslandliga-Staffeln
gingen auch zwei Mann-
schaften aus Norden und
eine aus Leer an den Start.
Die Strecke hielt für die Boß-

ler einige Tücken bereit, die
sich für den einen oder ande-
ren Werfer als zu groß erwie-

sen. So mussten sich die hoch
gehandelten Werfer aus Ri-
spel am Ende mit Rang fünf

zufrieden geben. Vor allem de
erste Gummigruppe schaffte
es nicht, mit der Spitze Schritt
zu halten. Auch der Staffelsie-
ger der Staffel III aus Sand-
horst verpasste den Aufstieg
und wurde letztlich Dritter.
Besser machte es da die
Mannschaft aus Blomberg,
die sich als Zweiter für die Be-
zirksklasse qualifizierte. Am
besten kam am Sonntag das
Team aus Norddeich mit den
Streckenverhältnissen zu-
recht. Souverän mit drei Wurf
Vorsprung gewann „Goode
Flücht“ die Gesamtwertung.

Bei den Männern II ver-
wies Leerhafe die gesamte
Konkurrenz in die Schranken.
Zusammen mit den Werfern
aus Westersander-Hüllener-
fehn dürfen sich die Boßler
von „Einigkeit“ auf die kom-
mende Landesliga-Saison
freuen. Einige Verwirrung gab
es im Anschluss an die Veran-
staltung um die Ergebnisse
der Männer II. Hier hatte die
Technik den Verantwortli-
chen einen Strich durch die
Rechnung gemacht und die
einzelnen Gruppenergebnis-
se durcheinander geworfen.
Die genauen Resultate liefert
der Landesverband auf seiner
Internetseite nach.

Eine klare Angelegenheit
war der Kampf um die Spit-
zenposition bei den Männern
III. Bestleitungen sowohl mit
der Holz- als auch mit der
Gummikugel brachten Uttel
den Sieg. In der Addition
arbeitete sich die Mannschaft
einen Vorsprung von fünf
Schoet auf den Zweiten he-
raus. Der kommt aus Südarle.
Auf den Plätzen drei und vier
fanden sich die Boßler aus
Leegmoor und Bensersiel
wieder, die den erhofften Auf-
stieg in die höchste Spielklas-
se damit verpassten. 

Wiebke Oldewurtel setzte sich mit Holtgast bei den Frauen I
durch. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Große Weiten und knappe Ergebnisse
BOßELN Friesensportler schenken sich bei den Landesmeisterschaften nichts – Starker Nachwuchs 

Westeraccum sorgt in 
der männlichen Jugend F 
für klare Verhältnisse. 
Eggelingen in der weib-
lichen Jugend E vorne.

VON JOCHEN SCHRIEVERS

ARDORF – Sie alle sind schon als
Sieger angereist und wollten
ihre gute Saison mit einem
weiteren Titel krönen. Bei den
Boßel-Landesmeisterschaften 
auf den Strecken rund um Ar-
dorf lieferten sich sowohl die
Werfer und Werferinnen der
Altersklassen als auch die
Nachwuchssportler spannen-
de Wettkämpfe um Titel und
Medaillen.

Bereits am Freitag wurden
die Routiniers an den Start ge-
rufen. Bei den Frauen III ge-
lang Leegmoor die Titelvertei-
digung. Zweiter wurde der
Landesmeister von 2014 aus
Neuschoo. Mit einem Wurf
Vorsprung sicherte sich Spe-
kendorf die Meisterschaft bei
dne Frauen IV und verwies
Norddeich auf den Silberrang.
Bronze gab es für die SG Bur-
hafe/Blersum. Nicht einmal 40
Meter trennten im Ziel die bei-
den Spitzenteams der Männer
IV. Jubeln durften die Boßler
aus Willen, die sich vor Titel-
verteidiger Pfalzdorf durch-
setzten. Rang drei ging an die
Mannschaft aus Westeraccum.
Nach Rang drei im Vorjahr
und dem zweiten Platz 2014
sicherten sich die Männer V
aus Burhafe nun den ersehn-
ten Titel. Vorjahressieger
Utarp-Schweindorf musste

sich hinter Neuwesteel mit
Rang drei zufrieden geben.

Am Sonnabend traten die
Nachwuchsklassen in Aktion.
Hier zeigte sich, dass in eini-

gen Vereinen große Talente
den etablierten Werfern in ei-
nigen Jahren die Plätze in den
ersten Mannschaften streitig
machen werden. Die zwölf Ti-

tel verteilten sich dabei auf elf
Vereine. Lediglich Südarle war
in zwei Altersklassen erfolg-
reich.

In den weiblichen Klassen

präsentierten sich vor allem
die Norder und Auricher Ver-
treter als stark. Doch auch der
Kreisverband Wittmund stell-
te mit Uttel in der weiblichen
Jugend C und Eggelingen in
der weiblichen Jugend E zwei
neue Landesmeister. Für den
KV Esens holten Eversmeer (2.
Platz, weibl. Jugend B) und
Utarp-Schweindorf (2. Platz
weibl. Jugend F) Medaillen.
Die Friedeburger gingen in
diesem Jahr leer aus. Auch in
den männlichen Klassen lief
es für die Mannschaften aus
Friedeburg nicht ganz nach
Plan. Die Titel sicherten sich
andere. 

Mit deutlichen drei Wurf
Abstand siegte Pfalzdorf in der
männlichen Jugend A vor
Utarp-Schweindorf. In der B-
Jugend fehlte Dunum-Brill ein
Schoet auf den neuen Meister
aus Ihlowerfehn. Ebenso
knapp ging es bei der C-Ju-
gend zu, wo Mamburg sich
dem Team aus Südarle ge-
schlagen geben musste. Im
Meterbereich lagen die Unter-
schiede bei den D- und E-Ju-
gendlichen. Im Vergleich der
D-Jugend setzte sich Ardorf
mit 88 Metern vor Westerac-
cum durch. Gerade einmal 15
Meter trennten den neuen
Meister der E-Jugend aus Neu-
schoo vom Zweitplatzierten
von der SG Uttel/Eggelingen. 

Eine recht klare Angelegen-
heit war das Kräftemessen der
Jüngsten. Die F-Jugend aus
Westeraccum verwies die ge-
samte Konkurrenz klar in die
Schranken. Zwei Wurf lagen
die Talente von „Hier up an“
im Ziel vor Rahe. 

Freya Ehmen setzte sich mit der Utteler C-Jugend gegen die starke Konkurrenz durch und hol-
te den Titel. BILD: JENS SCHIPPER

Jonah Müller gewann mit
Westeraccum.

Vor dem Wurf wurde die
Strecke inspiziert.
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